
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Murmeltiere (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Murmeltiere&oldid=120440)

Murmeltiere sind Nagetiere. Sie leben auf der  der Erde, außer in der

Arktis. Sie mögen eher kalte Gebiete, zum Beispiel im  oder in einer

Steppe.

Murmeltiere werden etwa einen halben Meter lang. Dazu kommt noch der

. Sie wiegen einige Kilogramm. Das dichte Fell ist meist bräunlich,

damit sie gut getarnt sind. Die  sind kurz. Damit können sie gut

Höhlen graben. Dort drin schlafen sie nachts, ziehen ihre  auf und

halten Winterschlaf.

Es gibt 14 verschiedene Arten von Murmeltieren. Sie gehören zur 

der Murmeltiere und zur Familie der Hörnchen. Ihre näheren , die wir

am besten kennen, sind die Eichhörnchen.

Die einzelnen  verhalten sich ziemlich unterschiedlich: Das

Waldmurmeltier aus Kanada ist ein . Beim Gelbbauchmurmeltier,

ebenfalls aus Kanada, leben in einer Höhle ein Männchen und einige verwandte

. Die meisten Murmeltierarten leben aber in Kolonien. Dabei gilt ein

Paar als  zusammen mit ihren jüngeren Verwandten. Die können

später ausziehen und versuchen, eine eigene  zu gründen.

Murmeltiere verständigen sich durch Töne, die für uns Menschen wie 

klingen. Wir denken dabei oft an Vögel. Die „Pfiffe“ sind aber . Sie

warnen sich damit gegenseitig bei Gefahr durch Fressfeinde. Das sind oft

.

In Europa lebt nur eine einzige Art von Murmeltieren, das . Es lebt

ziemlich hoch oben in den Bergen. Dort wachsen Gräser und , aber

keine Bäume mehr, weil für sie die Luft zu dünn ist. Außer in den  gibt

es solche Orte nur noch in den Karpaten. Das ist ein Gebirge, das sich von

 über Rumänien bis nach Serbien erstreckt.


